
 1 

Madrid 2011 mit vier  Rundfahrten  
Die vier Städte im Anhang  

Wir starteten am 23.09.2011 sehr früh am Morgen mit EasyJet nach Madrid. Ein sehr 
angenehmer Flug, doch leider mussten wir getrennt sitzen, war zu voll und wir drängeln nicht 
gerne und sind dann meistens die Letzten. Der Bus in die Stadt ( 2 Euro/Person) kam nach 30 
min und laut Hajo sollten wir die 2. Haltestelle, Cibeles nehmen  Fußmarsch zum Hotel 20 
min entlang der Gran Via, der Haupteinkaufstraße. Fabiola und Hajo warteten schon im 
Hotelzimmer auf uns. Wir konnten unser Zimmer noch nicht beziehen, war ja auch erst 12 
Uhr. Wir sind dann die Gran Via ein Stück weiter gen Osten und haben bei herrlichem 
Sonnenschein  Gambas und Pulpo mit Gläschen Rioja genossen. Die  Bedienung aus Costa 
Rica, Hajo hatte sofort gehört dass er aus Central-Amerika kommt, hat noch etliche Gläser 
Wein auf Kosten des Hauses nachgefüllt. Da das Frühstück uns überteuert schien haben wir 
uns mit Snacks und aufgebrühtem Kaffee begnügt, unterwegs gibt es genug Zeit etwas zu uns 
zu nehmen, dachten wir jedenfalls 
Unser Zimmer war bestimmt eins der schönsten im Hotel, ein riesiger Balkon mit Blick auf 
die Gran Via und um  die Ecke auf die kleine Straße in der sich ein paar hübsche und auch 
weniger hübsche den Männern feilboten.  
Erste Fotos aus Madrid  

   
24.09. 
Nach kurzem Kaffee in den Bus auf lange Fahrt nach Avila, der alten römischen Stadt, 
umgeben  mit 2,5 km Stadtmauer inkl. 88 Türmen und vielen Kirchen. Die Informationen 
über diese und auch die folgenden waren in Spanisch und Englisch. Das Englisch war leider 
auch kaum zu verstehen. Ich werde mal googeln. Hier ein paar Fotos aus der Stadt AVILA: 
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Segovia war die nächste Station, sehenswerte Stadt und vor allem gab es hier den typischen  
Schweinebraten, zart und lecker gibt im  Méson el Cordero  Leider Massenabfertigung. 
Bemerkenswert ist das Aquädukt das nach Aussage der Reiseleitung ca. 24 m hoch sein soll, 
uns kam es wesentlich höher vor,  ist ein gewaltiges Bauwerk. Erbaut wurde es bereits vor 
fast 2000 Jahren.  Die Stadt verdient mehr als einen Kurztrip. 
  

Méson el Cordero  das Gasthaus mit dem leckeren Schweinebraten 
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Landschaft zwischen Segovia und Madrid 
 
 Zurück in Madrid und kurzer Bier-Weinpause sind Margit und ich noch ins Schwulenviertel 
spaziert, das  ist nur wenige Minuten vom Hotel entfernt. Gefällt uns immer wieder gut. Vor 
allem die Markthalle mit 3 Etagen Fressangebote, tolle Tapas in ungewöhnlicher Art, 
jedenfalls für mich. Hajo wird da wohl nicht mit hinkommen, mal sehen… 
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Markthalle Chueca 

 
25.09. 
08:20 Abfahrt nach Escorial, Kloster und Königssitz zugleich. Carlos V = Karl I hatte hier  
seine Hauptstadt von Spanien. Wahnsinniger Prunk. Sohn Philipp dann nach Toledo und 
endlich nach Madrid. Vielleicht falsche Reihenfolge, werde noch mehr zu den Städten 
recherchieren. Außer dem riesigen Kloster hat mich die Stadt wenig begeistert, Hajo war über 
falsche geschichtliche Informationen und der Arroganz der Führerin empört. Ich war vorzeitig 
aus dem Klosten an die frische Luft weil ich von den vielen Verstrickungen der königlichen 
Verwandtschaft die Nase voll hatte. 
 

 
Klosterhof 
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Zurück in Madrid und nach dem mittelmäßigen Essen in der piekfeinen Gegend um den 
Cilebes-Platz haben wir einen ausgiebigen Mittagsschlaf gehalten, erstaunlich weil tagsüber 
der Straßenlärm fast unerträglich ist, wir sind ja aus Berlin auch nicht unbedingt absolute 
Stille gewohnt.  
Um 18 Uhr noch einmal los zu zweit zum Viertel „La Latina“, das hatten wir gesehen als wir 
zuvor nach Escorial gestartet waren und es sah einladend mit viel jungem Publikum. Madrid 
insgesamt erschien uns sehr jugendlich, klar die wenigsten der jungen Menschen haben ´nen 
Job. Laut Aussage des guide sind diese Arbeitslosen ab 3 Uhr bis zum Morgengrauen in den 
Discos. Wir haben uns einen Cava gegönnt und als wir mit dem Glas vor die Tür traten 
machte man uns aufmerksam auf das Verbot unter freiem Himmel Alkohol zu trinken. Nun 
konnte ich mir auch den zuvor die Plastiktüte mit der Flasche Bier eines jungen Mannes auf 
dem u. a. Tanzfest. Selbstgebastelte Sitzplätze aus Paletten, und eine Aerobic-Animateurin 
und in Plastiktüten versteckte Biere sorgten für tolle Stimmung. 
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26.09. 
Wieder um ½ neun los, heute nach Toledo, viel Gerede im Bus, wenig verstanden, Stopp kurz 
vor dem Ziel mit Hinweis auf Toilette aber vor allem auf Souvenirs und Verzehr. Auf der 
Rückfahrt dasselbe dann in einer Münzherstellung in der Hoffnung was zu verkaufen. 
Butterfahrt, also „Pulmanturs“ lieber nicht buchen. Besser selber organisieren und das 
ansehen was man möchte. Alle 4 Städte waren zwar geschichtlich ganz interessant, aber 
nochmals nie! 
Die Spanier haben in Escorial einen Prunk mit ihren Königen, den Frauen, Vettern und und 
und betrieben und tun es immer noch, kein Wunder dass das Land pleite ist. 
Hier ein paar Fotos: 

     
 
Auf dem rechtes Foto sieht man Ketten an denen die Nichtgläubigen angekettet wurden um 
sie zum katholischen Glauben zu überreden. Bei den Juden hat das zwar zur Taufe aber später 
trotzdem zur Hinrichtung geführt. Hajo ließ sich doch überreden zur Markthalle 
mitzukommen. Haben das beste Essen bekommen, leider keine Tapas aber ein sehr gutes 
Menu, gab dann auch Fabiola zu. 
Hier noch ein paar Impressionen aus Madrid: 
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Trauriger Abschluss war dann nach dem Schuheinkauf von Margrit und Fabiola der 
Taschendiebstahl mitten auf der Kreuzung vor unserem Hotel. Hoffentlich klappt die  
Weiterreise der Beiden. Wir waren rechtzeitig auf dem Flughafen und hatten einen 
angenehmen und kurzweiligen Flug. Der Sitz-Nachbar André erzählte von seinem Jacobsweg 
über 900 km in  37 Tagen. Hauke holte uns ab so dass wir gegen 0:30 wieder zu Hause waren.  
 
Weitere Informationen zu den Vier Städten auf der Seite 9 
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